
den Hıntergrundinformationen vermıt- Feiere1s). SO mussen sıch dıe Kır-
telt: dıe den schwıer1ıgen Prozess der chen der rage nach dem Verständnıiıs
Entscheidungsfindung beschreıben. VO  D .„Umkehr‘“‘ und ‚„Wende‘“ stellen.
Das alles 1st lesenswert auch für dieje- Auf einer ökumenıschen Jagung 1im
nıgen, dıe nıcht der Okumenischen prı 999 In Dresden el dıe Bılanz
Versammlung teılgenommen haben dazu nıcht sehr pOSItLV AdUus DIie nıcht

Diese Interviews verdienen VOT em zuletzt ULE dıe Okumenische Ver-
deshalb WHIISGTE Aufmerksamkeıt, e1l sammlung angestoßene ‚„Wende‘ habe
dıe beiragten Personen 1n eıner csehr nıcht der VO Evangelıum gebote-
persönlıch gehaltenen Weı1ise VON dem NeN Umkehr geführt. Ist dıe Okumeni-
Rechenschaft geben, Was S$1e mıt Tal- sche Versammlung lediglich als eine
beıtet und beschlossen haben und Was Art „Aüuftaktveranstaltung der erbst-
ein1ge Monate später nachweiıslıch ıne revolution 989 In der 1 S (J (Jars-

CC sehen?te polıtiısche Wırkung
hatte DER Ere1gn1s Okumenische Ver- Dieses uch vermıittelt hılfreiche
sammlung In der DDR verbindet sıch Impulse, das espräc diesen
Sanz konkret mıt den Erfahrungen und Fragen In den Kirchen nd zwıschen
Einsichten einzelner Teilnehmer. Dass den Kırchen weıterzuführen.
dabe1 auch interessante Eiınschätzungen artın Lange(theologısche und kırchenpolitische!)
über Miıtbeteıiligte d} der Okumeni-
schen Versammlung geäußert werden, MISSI OKUMENE
sSe1 11UT Rande vermerkt. Auf jeden
Fall wırd dem Leser/1in bewusst: DıIie Ohne Streıt kein Frieden? Konflıkte InOkumene ebt VO ersonen, VON dem
Vertrauen und der Offenheıt. mıt der SIE Partnerkirchen in Indıen. Indonesien

und ()zeanıen. He Dieter Becker.einander egegnen und in der SI1E über erlag (Otto Lembeck, Frankfurtdie gemeinsame Arbeıt Auskunft geben
Damıt

Maın 998 144 Seıten Kt
ist zugleich e1in weıterer 24,80Schwerpunkt in den Interviews be-

Es ırd nach den Erwartungen Im allgemeınen sınd Kırchen darauf
bedacht, Konflıkte untereinander nıchtund Hoffnungen für dıie weıtere Ent-

wicklung der ökumenıischen ewegung VOT der Öffentlichkeit auszubreıten,
un nach dem Verständnıs VO Miıteıin- denn Streıit unter Christen die and-

äufige Meınung beschädıigt dasander der Kırchen efragt DIie rlebhte
t1efe geistliche Gemeinschaft über kon- Ansehen der Kırche, ZU deren vornehm-
fessionelle tTeNzen hınweg ırd über- sten ufgaben doch dıe Versöhnung

zählt Das führt nıcht selten dazu, dasseinstimmend als wichtige Erfahrung
kırchliche Konftlıkte einem nıchtder Okumenischen Versammlung TCSC-

hen, dıe sıch auch in veränderten Ver- endenden Schwelbrand werden.
hältnıssen bewähren hat Und dıes, Mutıig und orwärtsweılisend 1SL
e1l dıe gemeIınsame Suche nach dem darum dıe Veröffentlichung der hier
Wıllen ottes 1m Vordergrun stand vorliegenden dre1 Beıträge, In denen cdıie
und „nıcht dıie Leg1itimation iırgendeiner Autoren Konflıiıkte In Partnerkırchen

deutscher Missionswerke krıtisch unterpolıtıschen Forderung durch dıe Bıbel“‘
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dıe Lupe nehmen, analysıeren un! Toba-Batak-Kırche In Zzwel eıgene Kır-
reflektieren. chenorganısatıonen, die gegenseıtıge

DiIie Auswahl der dargestellten Be1- Gewaltanwendung zwıschen den VOI-

spıele ist keın 1Inwels arauf, dass In feindeten Lagern, dıe massıve Eınmi-
diesen Kırchen schlımmere Verwerfun- schung der indonesischen Regierung in
SCH, AÄUS- und Abgrenzungen vorzufin- innerkıirchliche Belange und dıe daraus
den wären qals anderenorts DiIie Fälle resultierende Auseinandersetzung I
haben mıiıt den Verfassern (un, die dus schen Staat un Kırche. Kritisch

beleuchtet werden auch die Reaktıonenpersönlıchen und beruflichen Gründen
ıne besondere Beziehung der der Öökumenıschen Partner. Behutsam

aber doch deutliıch welst Becker dabe1Partnerkırche entwıckelt und iıhren Je
eigenen /ugang dem Konflıkt, den auf dıe einselt1ge Parteinahme der deut-
darın verwıckelten enschen. der IC schen Partnerorganıisatıon, der Vere1-
che un der Regıon haben nıgten Evangelıschen Miıssıon In WUup-

pertal, hın, WIe O1e In StellungnahmenKlaus Roeber, Referent beim E vange-
1schen Miıssıonswerk In Deutschland, und der Pressearbeit des Werkes U1

hat Ausdruck kommtIn seiner Dissertation dıe Ge-
schichte der Gossner-Christenheit in ber „geistliıche Säuberungen“ als

DiIieChotanagpur/Indıen untersucht. Strategie kırchlicher Identitätssiche-
Ausführungen machen deutlıch, WI1IEe Iung in Papua-Neuguinea berichtet

Theodor Ahrens, Missıionswissen-notwendıg 1St, S Verständnis einer
Konflıktsıtuation, den Blıck eı1ıt schaftler in Hamburg, der mehrere
rück ın dıe Geschichte lenken, Jahre dort tätıg W äarl In dıesem aktuellen
gegenwärtige Kontroversen und unter- Konflıkt geht CS 8888 dıie Beziıehung cha-
schiedliche Bewertungen christlicher rısmatıscher Erneuerungsgruppen mıt
Ex1istenz heute einordnen und beurte1- ıhrem „Bauernbischof”“ ZUT etablıerten
len können. Insgesamt 1st dıe Vorge- Lutherischen Großkıirche An der Frage,
schichte des Konfliktes Beginn um W1Ie das Christliıche in den Umbrüchen

der Gesellschaft heute vertreiten 1st,3500 VOT UNSCICT Zeıtrechnung), dıe
ZU Bruch der (Gossner-Kırche In wWwe1l i1st die (Gemennschaft zerbrochen. Es 1st

schon erschreckend, welchen Miıt-eigenständıge Kırchen verschledener
Adıvası- Völker eführt hat, interessant teln Bıschöfe und Kırchenleitungen

verfolgen, auch WCIN manche AUS- oreıfen ( Verfolgerpapiere/spirituelle Ver-
führliche Erinnerung Vergangenes werfungen bıs hın ZUr Exkommunika-
nıcht unbedingt notwendıe ist ZU Ver- t10n), um Quer- un! Andersdenkende
ständnıs der konflıktiven Entwıicklung dUSZUETITENZCN und dıe eigene aCcC
An manchen Stellen verhert der Autor sıchern.
Aaus dem 1G dass nıcht jede/T ass das Aufzeigen VOoNn Schwächen
Leser/1in eiIn detaiılhertes Interesse A und Fehlern, E1igeninteressen und
der OsSsnNer Miıssıon hat W1e der Pro- Machtkämpfen 1ın eıner Partnerkırche
movlierende. nıcht verletzend se1ın INUSS, zeigen dıe

Dieter Becker, der ein1ge Jahre als Verfasser mıt iıhrer engaglerten, Nähe
zulassenden und Dıstanz wahrendenDozent der Theologıschen Hoch-

schule In Nordsumatra jehrte; be- sens1ıblen Annäherung den (jesamt-
schreıbt und analysıert dıe paltung der komplex Die faıre Darstellung SOWI1E
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das Bemühen 1ıne tiefgreiıfende Ul über dreißig Jahren lassen als
Analyse und OmpleXe Interpretation Faden ıne ‚Werktreue  ee erkennen. dıe
des Konflıktfeldes auftf dem Hıntergrund auf spannende Weıise immer wıieder
des relıg1ösen, gesellschaftlıchen, hısto- versucht. das bıblısche Wort unter den
rischen und kırchlichen Kontextes sınd Bedingungen dieser Zeit: dieser Gesell-
ewelse für partnerschaftlıche Solıda- schaft, dieser Welt NCUu auszulegen, I1

r1tät diese Lebensbedingungen daraufhın f
Partnerschaften sınd ıIn den zurück- befragen. ob S1E lebensbejahend sınd

oder verändert werden mussen. HxXe-legenden Jahren In fast allen Landes-
kırchen einem wıichtigen Feld Ööku- SCSC WI1IEe Systematık oder Homuiuletik ist
menıschen Lernens geworden. Darum für Stöhr immer „eime rage nach dem

Iun der Wahrheıt““. dıe ständıgesgehört 7Ur aufriıchtigen Gegense1t1g-
keıt In der Beziehung, Probleme nıcht „Dremreden‘ AaUus sıch entbirgt, e1l

verschweıgen auch WENN das erfordert.
OÖOkumenisch istschmerzt. Das uch macht Mut cde- dıe Ausrıichtung

SCII Schritt. eines solchen Denkens und ırkens
lNemal, zumal ohl auch 11UT OkumeneDas Nachwort fasst dıe wıichtigsten

Aspekte guln7bleibt aber hın- Korrektiv eigener Kırchen- und Gesell-
schaftsanalyse se1in kann, bringt S1eter der eingangs gemachten Ankündı-
doch den ‚„SaNzZCh bewohnten TE1I  cdıie Berichte „„krıtisch reflek-

t1eren“‘ leider zurück. Johanna AINZ
1INs pı1e „Brot und Hımmel te1len“‘ D1ıl-
den Lebens- und Tateinheıt in cdieser
eınen Welt, als (Jabe und Aufgabe der

DREINREDEN Kırchen der „reichen, weıbßben Ein-Drit-
el-Welt‘“ Dies spiegeln dıie vorhegen-

artın StÖhr, Dreıinreden. ESSays den Arbeıten wıder, dıe den ersten
Schwerpunkt dieses Bandes Uus-Vorträge Thesen Meditationen. machen. Dabe1 hat nach Stöhr +derHg VO Klaus Müller und Alfred

Wıttstock. Foedus- Verlag, Wuppertal christlichen Aufgabe eıner eccles1a
SCINDET reformanda ıne soc1letas99 / 573 Seıten. Br 4.8,— SCHILDCI reformanda:‘“ entsprechen.Der 65 Geburtstag VO  — Martın Stöhr Deshalb redet, schreıbt und andelt

zunächst Studentenpfarrer in Darm- Martın Stöhr SCOCH einen Glauben, der
stadt, danach Dırektor der vang
Akademıie Arnoldshaın und Sschheblıc

„wıe eın gefrorener Wassertall in Dog-
IHCNH,; Lehrsätzen,. Instıtutionen und

Professor der Gesamthochschule Gewohnheıiten erstarrt
Sıegen ist den Herausgebern nlass, vollen Bewusstseıin dessen, dass das
auft dessen bisheriges Arbeıten zurück- „Eintreten für ein Leben in Wahrheıt,
zublıcken, gleichsam iıne ‚„„vorläu- Gerechtigkeit und Friıedendas Bemühen um eine tiefgreifende  von über dreißig Jahren lassen als roten  Analyse und komplexe Interpretation  Faden eine „Werktreue‘“ erkennen, die  des Konfliktfeldes auf dem Hintergrund  auf spannende Weise immer wieder  des religiösen, gesellschaftlichen, histo-  versucht, das biblische Wort unter den  rischen und kirchlichen Kontextes sind  Bedingungen dieser Zeit, dieser Gesell-  Beweise für partnerschaftliche Solida-  schaft, dieser Welt neu auszulegen, um  rität.  diese Lebensbedingungen daraufhin zu  Partnerschaften sind in den zurück-  befragen, ob sie lebensbejahend sind  oder verändert werden müssen. Exe-  liegenden Jahren in fast allen Landes-  kirchen zu einem wichtigen Feld öku-  gese wie Systematik oder Homiletik ist  menischen Lernens geworden. Darum  für Stöhr immer „eine Frage nach dem  Tun ‚der Wahrheit“,  die  ständiges  gehört es zur aufrichtigen Gegenseitig-  keit in der Beziehung, Probleme nicht  „Dreinreden‘“ aus sich entbirgt, weil  zu verschweigen — auch wenn das  erfordert.  Ökumenisch  ist  schmerzt. Das Buch macht Mut zu die-  die Ausrichtung  sem Schritt.  eines solchen Denkens und Wirkens  allemal, zumal wohl auch nur Ökumene  Das Nachwort fasst die wichtigsten  Aspekte gut zusammen, bleibt aber hin-  Korrektiv eigener Kirchen- und Gesell-  schaftsanalyse sein kann, bringt sie  ter der eingangs gemachten Ankündi-  doch den „ganzen bewohnten Erdkreis‘“  gung, die Berichte „kritisch zu reflek-  tieren“ leider zurück.  Johanna Linz  ins Spiel. „Brot und Himmel teilen“ bil-  den Lebens- und Tateinheit in dieser  einen Welt, als Gabe und Aufgabe der  DREINREDEN  Kirchen der „reichen, weißen Ein-Drit-  tel-Welt“. Dies spiegeln die vorliegen-  Martin Stöhr, Dreinreden. Essays —  den Arbeiten wider, die den ersten  Schwerpunkt  dieses  Bandes  auS-  Vorträge — Thesen — Meditationen.  machen. Dabei hat nach Stöhr ‚„der  Hg. von Klaus Müller und Alfred  Wittstock. Foedus-Verlag, Wuppertal  christlichen Aufgabe einer ecclesia  semper reformanda  eine societas  1997. 521 Seiten. Br. DM 48,—.  semper reformanda““ zu entsprechen.  Der 65. Geburtstag von Martin Stöhr  Deshalb redet, schreibt und handelt  — zunächst Studentenpfarrer in Darm-  Martin Stöhr gegen einen Glauben, der  stadt,  danach Direktor der Evang.  Akademie Arnoldshain und schließlich  „wie ein gefrorener Wasserfall in Dog-  men,  Lehrsätzen,  Institutionen und  Professor an der Gesamthochschule  Gewohnheiten erstarrt bleibt‘“  ım  Siegen — ist den Herausgebern Anlass,  vollen Bewusstsein dessen, dass das  auf dessen bisheriges Arbeiten zurück-  „Eintreten für ein Leben in Wahrheit,  zublicken, um gleichsam eine „vorläu-  Gerechtigkeit und Frieden ... die Bereit-  fige Bilanz‘“ zu ziehen und Zeugnisse  schaft zum Konflikt mit religiösen und  der immensen Schaffenskraft Stöhrs  säkularen Autoritäten‘“ bedeutet (179) —  einer größeren Leserschaft vorzustel-  nicht nur seinerzeit für Jesus, sondern  len.  in seiner Nachfolge erst recht hier und  Die hier zusammengestellten Arbei-  heute, wenn man es wirklich ernst  ten Martin Stöhrs aus einem Zeitraum  meint mit der Freiheit und Chancen-  247die Bereit-
lıge Bılanz“ zıehen und Zeugnisse schaft ZU Konflıkt mıt relıg1ösen und
der immensen Schaffenskraft Stöhrs säkularen Autorıtäten“ bedeutet
eıner größeren Leserschaft vorzustel- nıcht 1Ur se1inerzeıt für Jesus, sondern
len in selner Nachfolge erst recht hıer und

DIie hıer zusammengestellten TDEe1- heute, WEeNN INal WITKI1IC erns
ten Martın Stöhrs Aaus einem Zeıitraum meınt mıt der Freiheit und Chancen-
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